
 

 

LM Backhaus eröffnet Anbau des 
Dorfgemeinschaftshauses in Brunow  
Am Freitagnachmittag, 11. Juli 2025, wird in der Gemeinde Brunow (Ortsteil 
Klüß) feierlich der Anbau am Dorfgemeinschaftshaus eröffnet. Der Neubau 
erweitert nicht nur die räumlichen Möglichkeiten der Ortsfeuerwehr Klüß, 
sondern verbessert zugleich die Infrastruktur für das gesamte dörfliche 
Zusammenleben. Landwirtschafts- und Umweltminister Dr. Till Backhaus 
wird zur Eröffnung vor Ort sein und ein Grußwort sprechen.  

Mit rund 340.000 Euro wurde das Projekt im Rahmen des Programms 
„Zukunftsfähige Feuerwehr“ und über die Förderrichtlinie zur integrierten 
ländlichen Entwicklung (ILERL M-V) aus Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ gefördert. „Der 
neue Anbau ist ein gutes Beispiel dafür, wie wir mit Landesmitteln ganz 
konkret zur Stärkung des ländlichen Raums beitragen können“, sagte 
Minister Backhaus im Vorfeld. 

Der neue Gebäudeteil erfüllt gleich mehrere Funktionen: Er stärkt den 
abwehrenden Brandschutz und die Technische Hilfeleistung in der Gemeinde 
und schafft zugleich einen barrierefreien, modernen Raum für Schulungen, 
Versammlungen und Dorfgemeinschaftsveranstaltungen. 

Minister Backhaus betont, dass das Projekt beispielhaft für den 
Zusammenhalt im ländlichen Raum steht. Die 34 Kameradinnen und 
Kameraden der Ortsfeuerwehr Klüß hatten sich über einen Zeitraum von drei 
Jahren mit großem Engagement für eine zukunftsfähige Lösung eingesetzt. 
Mit der nun abgeschlossenen Erweiterung erhält dieses Engagement einen 
sichtbaren Ausdruck. 

„Freiwillige Feuerwehren sind das Rückgrat des Brand- und 
Katastrophenschutzes. Sie leisten ihre Arbeit rund um die Uhr, freiwillig und 
ehrenamtlich. Darüber hinaus übernehmen sie auch kulturelle 
Verantwortung und sind vielfach aktiv an Gemeindeveranstaltungen 
beteiligt. Der neue Raum bietet ihnen künftig mehr Möglichkeiten zur 
Entfaltung und stärkt die Ortsgemeinschaft”, sagte er weiter 

Die Eröffnung des Anbaus ist Teil einer langfristigen Entwicklung in der 
Gemeinde Brunow: Seit 2007 wurden dort zehn Maßnahmen über LEADER 
und die Dorferneuerung gefördert. Insgesamt flossen rund 681.000 Euro 
Fördermittel in Projekte mit einem Gesamtvolumen von rund einer Million 
Euro. „Ich danke allen Kameradinnen und Kameraden, die sich über Jahre für 
dieses Projekt stark gemacht haben. Ihr Engagement ist gelebter 
Zusammenhalt.“ 

„ 

Schwerin, 11.07.2025 
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